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Postentgelt bar bezahlt! 

A M T S B L A T T 
der Marktgemeinde 
St. Georgen am Ybbsfelde 
 

D I E    G E M E I N D E   I N F O RMIERT 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Marktstraße 30, Verlagspostamt: 3300 Amstetten, 
Medieninhaber, Hersteller und Herausgeber: Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfel-
de, 3304, Verlags- Herstellungs- und Erscheinungsort: St. Georgen am Ybbsfelde. 
Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

Parteienverkehr: 
Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 
Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
  e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Nummer 1 – 18. Jahrgang 
Februar 2007 

Kameradschaftsbund-Ball 3. Februar 2007 
ÖKB St. Georgen/Y. 
 
IVV Busfahrt 11. Februar 2007 
Union Wanderverein St. Georgen/Y. 

Â Ärztliche Versorgung 

Â Info des Bürgermeisters 

Â Orkanschäden 

Â Gesunde Gemeinde 

Â Bausprechtag 6. Februar 2007 

Â Rechtsberatung 

Â Notarielle Beratung 

Â Abgabenvorschreibung 2007 

Â Info für Hundebesitzer 

Â Info des Roten Kreuzes 

Â Umweltschutz 

Â Illegale Ablagerung 

Â Foliensammlung (Agrarfolien) 

Â Zivilschutz 

Â Diaschau — Arabien 

Â Schibus in den Semesterferien 

Â Job-Angebote der Fa. Umdasch 

Â Veranstaltungskalender 2007 

In dieser Ausgabe finden Sie 
Informationen zu: 

Surf-Tipp 

Da bei Veranstaltungsterminen immer wieder Änderungen vorgenommen werden, weisen wir 
darauf hin, dass der aktuelle Stand des Veranstaltungskalenders auf unserer Homepage 
www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at im Menü Veranstaltungen abgerufen und gedruckt werden 
kann. Aller Veranstalter ersuchen wir gleichzeitig Änderungen umgehend bekannt zu geben! 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Rotes Kreuz  � 144 
Polizei   � 133 
Feuerwehr     � 122 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im Bereich der Vorwahlen 
07473 und 07471 die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 
Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 
(07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 
Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 
(07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass kurzfristig Dienstände-
rungen vorgenommen werden können (z. B. auf Grund einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie 
den Dienst habenden Arzt beim Roten Kreuz  unter der Servicenummer 14844 erfragen. 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie im Internet auf „http://neu.arztnoe.at/verz.php?v=wed“ 
unter Ärzte & Spitäler — Wochenend-Dienste. Achten Sie bitte auf die richtige Schreibweise im Feld „Arzt für Allgemeinmedizin“ 
Sankt Georgen am Ybbsfelde ist auszuschreiben!!! 
 
Der zahnärztliche Wochenenddienst ist unter http://www.zahnaerztekammer.at/page.php?katid=196 abrufbar. Hier kann jedoch 
nur nach Tagesdatum und Bundesland gesucht werden. Sie erhalten dabei eine Auswahl sämtlicher im jeweiligen Bundesland 
dienst habenden Zahnärzte. 

Mutterberatung 

Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, die Mutterberatung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen.  

Nächste Termine: 01. Februar u. 1. März 2007    Um telefonische Voranmeldung wird ersucht! 

Urlaub des Gemeindearztes 
Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist vom 

26. und 27. März 2007 in Urlaub. 

Februar Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
03/04. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dt. Haberhauer, Neuhofen/Y. 07475/52719 

10/11. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  DDr. Primik, St. Georgen/Y. 07473/2010 

17/18. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Kolndorffer, St. Peter/Au 07477/42329 

24/25. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Gugler, Strengberg 07432/2540 

Urlaub des Zahnarztes 
Der Zahnarzt DDr. Walter Primik ist vom 

18. Mai bis 25. Mai 2007 in Urlaub. 

März Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
03/04. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Seiler, Haag 07434/43522 

10/11. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Jäger, Amstetten 07472/62762 

17/18. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Schweidler, Amstetten 07472/64501 

24/25. Dr. Freynhofer 07471/2280  Dt. Haberhauer, Neuhofen/Y. 07475/52719 

31. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Primik, St. Georgen/Y. 07473/2010 
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INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS 
Geschätzte St. Georgnerinnen 
und St. Georgner! 
 
Nach einiger Verzögerung wurde 
mit der 1. Ausbaustufe des 
4-gleisigen Ausbau der West-
bahn zwischen der Unterführung 
Blindenmarkt und der Unterfüh-
rung Hart begonnen. 
Diese Baumaßnahmen beinhalten 
eine Trassierung nördlich der be-
stehenden Gleise mit zugehörigen 
Entwässerungsanlagen und Ver-

sitzbecken beidseitig der Bahn. Gleichzeitig werden süd-
lich und nördlich der Westbahn Begleitwege errichtet. 

 

Sperre der Unterführungen 
In diesem Abschnitt befinden sich 2 Eisenbahnbrücken, 
für deren Baudurchführung es notwendig ist, diese Unter-
führungen der Westbahn wie folgt zu sperren: 
 
Unterführung zw. St. Georgen/Y. und Kreisverkehr 
Hermannsdorf (Landesstraße 6039)  

vom 5. Februar bis 31. Mai 2007 
 

Unterführung zw. St. Georgen/Y. und Galtbrunn 
(Landesstraße 6050)  

von 5. März bis 6. Juli 2007 
 

Für Einsatzfahrzeuge und landwirtschaftliche Fahrzeuge 
ist während der Bauzeit die Durchfahrt möglich. 
Aus Sicherheitsgründen ist jedoch eine Sperre für den 
restlichen Verkehr notwendig. 
Für Fahrten der Schulbusse wurde mit der Fa. Pendlmai-
er diskutiert und es werden sich keine wesentliche Ände-
rungen der Fahrzeiten auf Grund anderer Fahrtrouten 
ergeben. 

 
Im Zuge dieser Projektrealisierung werden auch die 
Hochwasserschutzmaßnahmen des Seiseneggerbaches 
in Krahof umgesetzt. 

 
Nach dem Bauzeitplan ist vorgesehen, die 1. Ausbaustu-
fe bis Ende Februar 2008 abzuschließen. 

 
Aus Sicherheitsgründen für die Arbeiter an dieser um-
fangreichen Baustelle sowie im Interesse Ihrer eigenen 
Sicherheit mussten vorstehende Maßnahmen im Rah-
men einer Verkehrsverhandlung verfügt werden. 
 
Seitens der ÖBB wird für die im Zuge der Baudurchfüh-
rung auftretenden Unannehmlichkeiten um Verständnis 
ersucht. 
 
Im Laufe der Verhandlungen ist es uns gelungen, relativ 
kurze Sperrzeiten der Bahnunterführungen zu erwirken. 
(vorgesehen war eine Sperre bis Ende September 2007) 
Für mich war es wichtig, dass landwirtschaftliche Fahr-
zeuge auch während der Sperre durchfahren können, um 
große Umwege zu ihren Feldern zu vermeiden. 
 
Mir ist bewusst, dass für viele unserer Bevölkerung durch 
diese Baumaßnahmen Umwege in Kauf genommen wer-
den müssen. Der Vorteil für die Gemeinde ist, dass im 
Rahmen der Erweiterung der Westbahn unser Hochwas-
serproblem beim Seiseneggerbach ohne finanzielle Mittel 
der Gemeinde hoffentlich gelöst werden kann. 

 
Sollten Probleme mit den bauausführenden Firmen auf-
treten, ersuche ich Sie sich mit der Gemeinde in Verbin-
dung zu setzen. 

 
Ich glaube in den vielen Verhandlungen mit den Firmen 
und der ÖBB für unsere Gemeinde ein halbwegs ver-
nünftiges Ergebnis erreicht zu haben. 
 
 

Anlässlich meines 60. Geburtstages möchte ich mich 
für die vielen Glückwünsche der Bevölkerung sehr 
herzlich bedanken. 
Mein besonderer Dank gilt den Bediensteten der Ge-
meinde sowie den Vereinen u. Organisationen, die 
für mich eine wunderbare und unvergessliche 
Geburtstagsfeier organisiert haben. 
 
 

Ihr Bürgermeister 

Bgm. Viktor Schneider 

ORKANSCHÄDEN 
Die durch den Orkan „Kyrill“ am 18. und 19. Jänner verur-
sachten Schäden gelten als außergewöhnliches Ereignis 
nach dem Katastrophenfondsgesetz und es werden daher 
unter bestimmten Voraussetzungen für die Behebung der 
Schäden Beihilfen aus dem Katastrophenfonds gewährt. 
Die Höhe des ev. durch eine Sturmschadenversicherung 
nicht gedeckten Schadens muss mind. € 1.000,-- betra-
gen.  
Alle Schäden an Gebäuden, Wäldern, etc., für deren Be-
hebung eine Beihilfe beantragt werden soll, sind vom Ge-
schädigten dem Gemeindeamt mündlich, unter Angabe 
der Art und ungefähren Höhe des Schadens zu melden. 
Bei Waldschäden sind die Anzahl der Schadensflächen 
über 0,3 Hektar und ihr ungefähres Flächenausmaß an-
zugeben. 

Melden Sie bitte Schäden erst ab einem flächigen Auftre-
ten von 0,3 Hektar je einzelner Schadensfläche, darunter 
kann keine Beihilfe gewährt werden. 
Ein flächiges Auftreten des Schadens ist dann gegeben, 
wenn durch das Schadensereignis weniger als sechs 
Zehntel der vollen Überschirmung zurückbleiben und min-
destens 150 Stämme pro Hektar der vorherrschenden 
Schicht einen Totalschaden aufweisen. Schadholz kann 
unverzüglich aufgearbeitet werden (Käfergefahr!), der 
Forstfachmann der Gemeindekommission kann den 
Schaden auch im Nachhinein sicher und richtig anspre-
chen! Die von der Gemeinde einzurichtende Schadenser-
hebungskommission wird die Schäden aufnehmen und 
die Anträge an die NÖ Landesregierung unverzüglich wei-
terleiten. 
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Sagen Sie „Nein“ zu Ihrem Diabetesrisiko - 
Fit und gesund gegen Diabetes 

 

„Diabetes-Risiko verhindern„ 
1. Workshop 

Mittwoch, 28. Februar 2007 
19. 00 Uhr 

Sitzungssaal Gemeindeamt 

Schwerpunktthemen: 
 

z Gewichtsabnahme – Zielgewicht bestimmen 
z Gesamtenergieumsatz 
z Täglicher Energieüberschuss 
z Energielieferanten in der Nahrung 
z 8 Übungen – Bewegung ins Alltagsleben einbauen 

 
Zielgruppe: Alle Gemeindebürger sind eingeladen daran teilzunehmen – Risikopatienten  
 ebenso wie nicht betroffene Personen – die sich über die „Volkskrankheit“ Diabetes  
 informieren wollen.  
Kosten: Eintritt frei 
 

Unter der Leitung von Mag. Veronika Schmidt  

Boogie Woogie / Rock’n Roll 
Tanz-Workshop 

mit 
Hans Jörg Scheicher 

 
Mehrfacher österreichischer Meister, 2x3. Platz im Weltcup und Weltrekord in der Schulterkugel (Akrobatikfigur). Er ist Leiter und pro-
fessioneller Tanztrainer der Tanzschule EUREDA im Tanz- und Kulturzentrum in Traun. Bekannt durch zahlreiche Fernsehauftritte.  

 
Lernen Sie leicht und spielerisch Boogie-Woogie / Rock’n Roll !! 
Samstag, 17. März 2007 (1000 – ca. 1800 Uhr) 
und Sonntag, 18. März 2007 (1000 – 1430 Uhr) 
Der Tanz-Workshop findet statt im Turnsaal der 
Volksschule St. Georgen/Ybbsfelde. 
 
Anmeldung täglich ab 1800 Uhr unter 
Mobil: 0676/50 55 349 
Preis: Euro 80,-- 
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Herr Mag. Erwin Kollermann-Grissenberger (öffentlicher Notar in Amstetten) wird im Gemeindeamt zur kostenlosen 
und umfassenden Beratung zu den Bereichen, Kauf-, Tausch-, Schenkungs– und Wohnungseigentumsverträge, 
Teilungsverträge, Grundparzellierungen, Pacht– und Mietverträge, Schuldschein und Darlehensverträge, Ehepakte, 
Erbverträge, Heiratsgutbestellung, Grundbuchsangelegenheiten, Testamente, Verlassenschaftsabwicklungen, 
Vormundschaftssachen und Adoptionen am 
 

Dienstag, dem 3. April 2007 von 1700 bis 1900 Uhr 
Dienstag, dem 4. Dezember 2007 von 1700 bis 1900 Uhr 

 
im Gemeindeamt (Sitzungssaal) für Ihre Fragen zur Verfügung stehen. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen — Tel. Nr. 07472/68680. 

NOTARIELLE BERATUNG 

NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwi-
ckeln, wird am 

Dienstag, dem 6. Februar 2007 von 1800 bis 1900 Uhr 
im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die 
Baubehörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung ersucht. 

RECHTSBERATUNG 
Die junge St. Georgnerin Frau Mag. Martina Gaspar aus Hart, hat sich den Traum einer eigenen 
Kanzlei verwirklicht. Bevor Fr. Mag. Gaspar ihre Kanzlei am 2. Jänner 2007 in Amstetten eröffnete 
erwarb sie eine fundierte Ausbildung bei Rechtsanwaltkanzleien in Enns und St. Pölten. 
Seit 2005 wird als Service im  Gemeindeamt eine kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie 
Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und Schadenersatzrecht, Unternehmensrecht, Vertrags– oder 
Erbrecht, angeboten. 
Die nächsten Rechtsberatungen mit Frau Mag. Martina Gaspar finden am 

 
Dienstag, dem 6. März 2007 von 1700 bis 1900 Uhr 
Dienstag, dem 8. Mai 2007 von 1700 bis 1900 Uhr 
Dienstag, dem 2. Oktober 2007 von 1700 bis 1900 Uhr 
Dienstag, dem 6. November 2007 von 1700 bis 1900 Uhr 

 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen —Tel. Nr. 07472/61700. 

§§§ 

GEMEINSAME VORSCHREIBUNG 2007 
Der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und der Gemeindeverband für Umweltschutz schreiben gemeinsam Ihre 
Abgaben vor! Sie erhalten in den nächsten Wochen Ihre Abgabenvorschreibungen für das gesamte laufende Jahr 
2007. Wo es möglich und kostengünstiger ist, übersenden der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und der Ge-
meindeverband für Umweltschutz in einer Aussendung alle notwendigen Unterlagen gemeinsam. 
Die Gemeindeverbände für Abgabeneinhebung, Seuchenvorsorgeabgabe und Umweltschutz in der Region Amstetten 
sparen durch diese Verwaltungsvereinfachungen gegenüber früher jährlich rund € 11.000,-- an Kosten ein und diese 
Einsparungen kommen wieder Ihnen zugute. 
Um Ihnen die Überweisung zu erleichtern gibt es pro Überweisung nur mehr einen Erlagschein. Wir hoffen, dass diese 
Vereinfachungen für Sie hilfreich sind und stehen Ihnen für weitere Auskünfte jederzeit gerne zur Verfügung. 
Wenden Sie sich dazu bitte an: 

Gemeindeverband Abgabeneinhebung 
3362 Öhling, Mostviertelplatz 1 

Grundsteuer, Kanalbenützung, Wasserbezug 
Info Telefon: 07475 / 533 40 100 

Gemeindeverband Umweltschutz 
3362 Öhling, Mostviertelplatz 1 

Müllgebühren + Seuchenvorsorgeabgabe 
Info Telefon: 07475 / 533 40 222 

Foto: www.weinfranz.at 
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ILLEGALE ABLAGERUNGEN IM WALD 

Mehrfach wurden Reste (Getränkeflaschen u. –dosen, Partymüll usw.) diverser Fei-
ern, welche zumeist am Waldrand oder an Flussufern abgehalten werden, vorge-
funden. Auf Grund der letzten Vorfälle weisen wird darauf hin, dass derartige Ver-
unreinigungen in der Natur ausnahmslos zur Anzeige gebracht werden.  Des weite-
ren müssen die Entsorgungskosten von der Allgemeinheit getragen werden, das 
die Erhöhung bei den Müllgebühren wieder zur Folge haben kann. Derartige Abla-
gerungen sind nicht nur eine Gefahr für das Wild, sondern auch für Spaziergänger, 
die  unsere Natur als Naherholungsraum nutzen. 
Achten Sie daher auf Sauberkeit in der Natur — dem Erholungsraum für 
Mensch und Tier! 

Der bisherige Geschäftsführer Roland 
Palmetshofer wechselte mit Jahresende 
in den Landesverband des Roten 
Kreuzes Tulln und bekleidet dort die 
Stelle des Abteilungsleiters Personal. In 
seiner 17jährigen Tätigkeit 
an der Bezirksstelle des Roten Kreuzes 
Amstetten hat Palmetshofer neben 
se iner  Büro lau fbahn auch a ls 

Einsatzfahrer und Notfallsanitäter Dienst am Nächsten 
ausgeübt. 
In der Zeit als Geschäftsführer hat Palmetshofer neben 
der Erfüllung organisatorischer Aufgaben auch die Sparte 
„Gesundheit und Soziale Dienste“ im Roten Kreuz 
Amstetten ins Leben gerufen. Erwähnenswert ist auch 
seine berufsbegleitende Ausbildung, in deren Rahmen er 
die Matura absolvierte und schließlich das Studium 
„Sozialmanagement“ an der Linzer Fachhochschule 

begann, welches er voraussichtlich im Juli 2007 
abschließen wird. Aus zahlreichen Bewerbern wurde im 
Dezember des Vorjahres von der Bezirksstellenleitung 
Andreas Teufel in die vakante Funktion des 
Bezirksstellengeschäftsführers berufen. Teufel übernahm 
somit mit 01.01.2007 die Agenden von Palmetshofer. Er 
kann ebenfalls auf eine 17jährige Erfahrung an der 
Bezirksstelle des Roten Kreuzes Amstetten verweisen 
und ist maßgeblich mitverantwortlich für den positiven 
Entwicklungsprozess der Bezirksstelle. Als Einsatzfahrer, 
Notfallsanitäter, Lehrbeauftragter, Sachverständiger 
unterschiedlichster Aufgabengebiete und zuletzt als 
Organisationsleiter im Rettungsdienst hat er sich für 
seinen neuen Tätigkeitsbereich hinlänglich qualifiziert. 
Hauptaugenmerk will Teufel künftig auf die 
Organisationsentwicklung, insbesondere Qualitäts-
management, Öffentlichkeitsarbeit und „Human 
Ressource Management“ legen.  

INFORMATION DES ROTEN KREUZES 

ACHTUNG HUNDEBESITZER 
Sollte ein Hund an- oder 
abzumelden sein, möge 
dies beim Gemeindeamt 
umgehend gemeldet wer-
den (07473/2312-0). 
Sie ersparen sich dadurch 
unnötige Vorschreibungen. 
Abgabepflichtig ist jeder 

Hundehalter, der im Gemeindegebiet einen über drei 

Monate alten Hund hält. Der Erwerb eines Hundes ist 
beim Gemeindeamt binnen eines Monates schriftlich an-
zuzeigen. Neugeborene Hunde gelten mit Ablauf des 3. 
Monats nach Geburt als erworben. Zugelaufene Hunde 
gelten als erworben, wenn sie nicht binnen eines Monats 
zurück- bzw. abgegeben werden. 
 
Auf die Strafbestimmungen des NÖ Hundeabgabenge-
setzes LGBl. 3702 wird verwiesen. 

UMWELTSCHUTZ 
Die Entleerungstermine der Sammelstellen für Kunststoffverpackung, Metallverpackung sowie Weiß– und Buntglas 
wurden vom Gemeindeverband für Umweltschutz in der Region Amstetten (GVU) mit den Entsorgungsfirmen verein-
bart und werden nachstehend zur Information bekannt gegeben: 

 
Achtung! Sollte ein Entsorgungstermin auf einen Feiertag fallen sind Terminverschiebungen möglich! 

Altglas wird in den folgenden Kalenderwochen entsorgt: 
8., 14., 20., 26., 32., 38., 44., und 50. 

Metallverpackung wird an folgenden Tagen entsorgt: 
13.03., 10.04., 08.05., 05.06., 03.07., 31.07., 28.08., 

25.09., 23.10., 20.11. und 18.12.2007 

Kunststoffverpackung wird jede Woche am Dienstag entleert.  
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GRATIS FOLIENÜBERNAHME 
 
Der Gemeindeverband für Umweltschutz in der 
Region Amstetten führt gemeinsam mit den 
Bezirksbauernkammern Amstetten und 
Waidhofen/Ybbs eine kostenlose Sammlung von 
landwirtschaftlichen Folien durch. 
 

 Foliensammlung kostenlos.   Es ist so weit! 
 
Als Obmann des Gemeindeverbandes für Umweltschutz in der Region 
Amstetten freut es mich, dass wir ab heuer Abgabemöglichkeiten für 
gebrauchte landwirtschaftliche Folien anbieten können. 
Damit können wir die bestehende Infrastruktur des Umweltverbandes 
nutzen und gemeinsam mit unserem Verwertungspartner eine 
Wiederverwertung der gesammelten Folien sicherstellen.  
Wir bieten diese Übernahme für den Anlieferer kostenlos an. Dabei 
sind jedoch die Übernahmebedingungen ein wesentliches Kriterium. 
Nur bei genauem Einhalten ist eine Wiederverwertung und damit 
kostenlose Übernahme möglich. 
Ich lade Sie daher ein, nutzen Sie die Möglichkeit zur ordnungsgemäßen Entsorgung 
Ihrer Silofolien im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung unserer Region Amstetten. 
 

Bgm. Anton Kasser,  
Obmann des GVU Amstetten 

 
Beginn der Sammlung 15. Jänner 2007.  Ende am 31.3 2007. 
 

ASZ Öffnungstag Zeit 
Amstetten Ost jeden Montag 15-19 Uhr 

Amstetten Ost jeden Donnerstag 9-12 Uhr 
Amstetten- Jacob Mayer Str. 1 Industriegebiet Ost 

 
Amstetten 
West 

jeden Donnerstag - aber 
Umbausperre 19.2 – 29.8 14-17 Uhr

B121 – Kreisverkehr beim Wirtschaftspark 
 

Ardagger jede ungerade 
Woche Donnerstag 16-18 Uhr 

bei der Fa. Baier in Hauersdorf bei Amstetten 
 

Hilm/Bahnmagazin jeden 
Dienstag 15-18 Uhr

B 121 nach der Ybbsbrücke in Kematen 150 m  
 

Opponitz jede gerade Woche 
Freitag 17-19 Uhr 

direkt beim Bahnübergang am Hojasplatz 
 
St. Peter/Au jeden Montag 16-18 Uhr 
St.Peter/Au jeden Donnerstag 10-12 Uhr 

Betriebsgebiet West Kreisverkehr 
 

St. Valentin 
jeden Mittwoch und 

jeden Freitag 
12-17 Uhr 

bei der Kläranlage in der Bachstraße 
 

Wallsee/S. jeden Freitag 16-18.00 Uhr 

Wallsee/S. jeden Samstag 8-10 Uhr 

in Wallsee/Sindelburg bei der Kläranlage 
 
Ybbsitz jeden Donnerstag 15-17.30 Uhr 
Am Gries 1  - bei der Kläranlage 

 

Die Folien müssen unbedingt sauber sein, 
d.h. frei von Schnüren und Netzen. Sie 
dürfen keine gröberen Verunreinigungen 
wie Erde, Futtermittelreste usw. aufweisen, 
damit sie einer Wiederverwertung 
zugeführt werden können. 
 
Bündeln oder Verpressen erschwert die 
Übernahmekontrolle,erhöht den Aufwand für 
die Weiterverarbeitung und soll daher 
vermieden werden. 
 

Anlieferungen, die nicht den 
Übernahmebedingungen entsprechen, werden 

nicht entgegengenommen. 

JA wir sammeln: 
• Rundballenfolien 
• Silofolien 
• Fahrsiloplanen 
Farben: weiß, grün, grau, schwarz 

NEIN wir sammeln nicht: 
• Rundballennetze,  
• Schnüre 
• Agrarfolien ( Wachstumsfolien, z.B. 

Gurkerlfolien aus HDPE) 
• Planen, Säcke  
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ZIVILSCHUTZ 

In dieser Ausgabe des Amtsblattes fin-
den Sie ein INFO-Blatt aus der Sonder-
Info-Serie zum Thema 

„Naturkatastrophen“ 
Verhaltensregeln 

bei Sturm und Orkan. 
 

Wir empfehlen Ihnen, dieses Infoblatt mit ihrer Familie zu 
besprechen. 
Heften Sie das Blatt in Ihre Zivilschutzmappe, um bei Be-
darf anstehende Themen nachlesen zu können. 

Informationen zum Thema Zivilschutz finden Sie auch im 
Internet unter 
http://www.noezsv.at (für den NÖ Zivilschutzverband), 
http://www.zivilschutzverband.co.at/zivilschutz 
(für den Bundesverband) sowie unter 
http://www.siz.cc/st_georgen_ybbsfelde 
(für die Zivilschutzortsgruppe) 
 

Ihr Ortsleiter f. Zivilschutz: 

Herbert Gaspar e.h.         

EINLADUNG ZUR DIASCHAU ARABIEN 

Im November 2005 brechen Frank und Maria Untersmayr 
mit ihren Kindern Corona und Valentin zu einer 

4-monatigen Reise auf. Mit dem alten Landrover und ei-
nem eigens für diese Reise geplanten Anhänger geht’s 
durch die Länder Tunesien, Libyen, Ägypten in den Su-
dan. In den Nubabergen südöstlich der Hauptstadt Khar-
toum ist der Höhepunkt der Reise erreicht, ein Gebiet wo 
Afrika wirklich alle Klischees erfüllt. Mit der Pilgerfähre 
über das Rote Meer nach Mekka erreichen sie Saudi-
Arabien, Jordanien und Syrien.  
Zum Abschluss Schiurlaub in der Türkei. 

 
Die Diaschau von einer etwas anderen Urlaubsreise am 

  

Samstag, 17.2.2007 — 20.00 Uhr 
Sonntag, 18.2.2007 — 17.30 Uhr 

im Pfarrsaal St. Georgen/Ybbsfeld 
 

Eintritt: freiwillige Spenden 

Sollte die Schneelage es erlauben, werden am 6. und 
8. Februar Schibusse der Kleinregion Donau-Ybbsfeld 
zu den Schigebieten Neustadtl/D.-Riedbach  und 
St. Martin-Hengstberg fahren. Eine günstige Gelegen-
heit für Jung und Alt, einen vergnüglichen Schinach-
mittag zu verbringen.  
Guter Dinge und zuversichtlich hofft man auf genügend 
Schnee, um die Schilifte in Neustadtl/D. und St. Martin in 
Betrieb setzen zu können. Und sollte dies der Fall sein, 
bietet die Kleinregion DY allen Interessierten am 6. und am 
8. Februar die Möglichkeit, mit dem Schibus in eines der 
beiden Gebiete zu fahren. Um 13 Uhr geht es vom jeweili-
gen Gemeindeamt los. Wann der Bus in Ihrer Gemeinde 
Halt macht, erfahren Sie beim jeweiligen Gemeindeamt. 
Die Buskosten betragen € 5,- ohne Liftkarte. 
 
„Die Kleinregion DY möchte allen die Möglichkeit bieten, 
dem Schispaß nachzukommen. Kurze Anfahrtszeiten, kein 
langes Warten beim Lift, günstige Preise, gesellige Hütten-

stimmung und kurzfristige Entscheidungsmöglichkeit, ob 
man das Angebot annehmen will oder nicht – das steht 
hinter dem Gedanken der Schibusse. Außerdem sollen die 
Ressourcen der Region genutzt werden und die Wert-
schöpfung in der Heimat bleiben“, so Kleinregionssprecher 
Bgm. Hans Redl. 
  
Nähere Auskünfte erhalten Sie außerdem beim Regional-
management Mostviertel, 07475/ 53 340 300 und beim 
Reisebüro Pils 07471/ 2201. 
 

Susanne Bruckner 
Kleinregion Donau-Ybbsfeld 
 
Mostviertelplatz 1 
3362 Öhling 
Tel 07475/ 53 340 300 
susanne.bruckner@mostviertel.at 

SCHIBUS IN DEN SEMESTERFERIEN 
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Umdasch-Konzern weiter auf Expansion! 
Wir sind ein weltweit tätiger Konzern mit Hauptsitz in Amstetten, der in der Schalungstechnik (Doka Schalungstechnik) 
und im Ladenbau (Umdasch Shop-Concept und Assmann Ladenbau) international eine führende Marktposition ein-
nimmt. In weltweit rund 60 Konzerngesellschaften sind mehr als 6.000 Mitarbeiter beschäftigt.  
 
Um unsere Wachstumsstrategie entsprechend umsetzen zu können, sind wir auf der Suche nach qualifizierten und en-
gagierten Mitarbeiter/innen, welche an einer zukunftweisenden Herausforderung in unserem Unternehmen interessiert 
sind: 
Sie suchen eine neue Herausforderung? 
Wir bieten Ihnen die Chance in einem internationalen Konzern mit österreichischem Hauptsitz tätig zu werden! 

HR-Manager/in 
⇒ Unterstützung und Beratung unserer Führungskräfte in der 

Umsetzung personalpolitischer Konzepte und internationalen 
Recruitingprojekten 

⇒ laufende Weiterentwicklung unserer nationalen und internatio-
nalen Personaltools abgeleitet von der Unternehmensstrategie 

⇒ Konzeption und Umsetzung strategischer HR-Projekte  

Einkäufer/in 
⇒ Als Techniker mit kaufmännischer Erfahrung sind für die 

selbstständige Abwicklung von Einkaufstätigkeiten (Anfrage, 
Verhandlungen, Vergabe und Terminverfolgung) insbesonde-
re für verschiedenste Produktgruppen zuständig. 

⇒ Auch die Abwicklung von Investitionsobjekten könnte ein e-
ventueller Aufgabenbereich sein 

⇒ Betreuung unserer Lieferanten (Lieferantensuche, Lieferan-
tenentwicklung und –verbesserung)  

Controller/in 
⇒ Ansprechpartner in controllingrelevanten Fragen für das Ma-

nagement sowie für die Controller vor Ort  
⇒ Berichtswesen unserer internationalen Vertriebstöchter 
⇒ Unterstützung bei der Einführung des SAP-Systems in unse-

ren Tochtergesellschaften  

Mitarbeiter/in - IT System-Infrastruktur 
⇒ Betreuung unserer konzernweiten IT-Infrastruktur auf Basis 

MS Windows Clients und Server, Lotus Notes, Oracle, Citrix 
Presentation Server 

⇒ 2nd Level Unterstützung unserer internen Kunden bei der 
Nutzung der oben angeführten Produkte 

⇒ Basisbetreuung der zentralen Konzernanwendungen (MS 
Dynamics AX)  

Lehrlingsaufnahmen 2007 
Im Jahr 2007 werden wir in unserem Stammwerk in Amstetten 
voraussichtlich folgende Lehrberufe ausbilden: 3 Tischlereitechni-
ker/in, 4 Maschinenfertigungstechniker/in, 3 Zerspanungstechni-
ker/in, 1 Werkzeugbautechniker/in, 2 Elektrobetriebs- u. Maschi-
nenbautechniker/in, 4 Technische(r) Zeichner/in, 1 Schalungs-
bauer/in, 1 Informationstechnologe/in Techniker/in, 1 Industrie-
kaufmann/frau 

Nachwuchsführungskraft –  
Produktionsleitung (m/w) 

⇒ Optimierung der Technologien und Produktionsverfahren im 
Produktionsbetrieb  

⇒ Betreuung und Management von Produktions-, Investitions- 
und Logistikprojekten 

⇒ Perspektive auf Übernahme einer Führungsposition in einem 
unserer Produktionsbereiche im In- oder Ausland  

Nachwuchskräfte  
(Doka Technik/Innovation) 

⇒ Übernahme und Abwicklung von Einzelprojekten und Son-
deraufgaben im Bereich des technischen Reportings 

⇒ Zusammenarbeit mit diversen Ansprechpartnern des techni-
schen Bereichs im In- und Ausland 

⇒ Perspektive auf Übernahme einer Fach- oder Führungsposi-
tion im In- oder Ausland  

Nachwuchsführungskraft –  
Fertigungsmeister (m/w) 

⇒ abgeschlossene Fachausbildung (Bereich Metall, Elektro, 
Holz, Kunststoff) 

⇒ Kennenlernen der einzelnen Produktionsbereiche 
⇒ Vertretung des Fertigungsmeisters 
⇒ Perspektive zur Übernahme eines Meisterbereiches 

(organisatorische und diszipliniere Führung des Bereiches)  

Planer/Konstrukteur  
für mobile Hydraulikanlagen im Bereich der Doka Pro-

duktentwicklung 
⇒ Dimensionierung, Planung und Konzeption neuer Hydraulikan-

lagen 
⇒ Erstellung von Betriebs- und Wartungsanleitungen 
⇒ Aufbau eines internationalen Doka Wartungs- und Service-

netzwerkes 

kaufmännische/r Mitarbeiter/in – 
Vertrieb, Logistik 

⇒ Unterstützung des kaufmännischen Leiters bei diversen Pro-
jekten 

⇒ Support der Doka-Niederlassungen in allen kaufmännischen 
Belangen und Prozessoptimierung 

⇒ Zuständigkeit für Vertrags- und Beschwerdemanagent, Preis-
bildung und Kalkulation 

⇒ Vorbereitung und Durchführung von Schulungen im Bereich 
Vertrieb und Auftragsabwicklung  

Mitarbeiter/in  
Zentrale Auftragsabwicklung und Spedition 

⇒ Betreuung unserer internationalen Vertriebstöchter im Bereich 
der  Auftragsabwicklung 

⇒ Selbstständige Abwicklung der Frachtraumdisposition, Kontakt 
mit diversen Speditionen und Handling diverser Zolldokumen-
te 

⇒ Mitarbeit an Prozessoptimierungs-Projekten und Unter-
stützung bei sonstigen kaufmännischen Tätigkeiten  

Teamsprecher für Rahmenfertigung 
⇒ Personalführung und -verantwortung von Teams bis zu 20 

Mitarbeiter/innen 
⇒ Kosten- , Qualitätsverantwortung und laufende Optimierung 

der Produkte und Arbeitsprozesse des Bereiches 
⇒ laufende Mitarbeiterqualifizierung und Einhaltung der Arbeits-

sicherheitsrichtlinien 
⇒ KVP und Teamorganisation, Ordnung und Sauberkeit  
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Internationaler Projekttechniker/innen 
⇒ Planung von schalungstechnischen Lösungen, Angebotser-

stellung und Auftragsbearbeitung 
⇒ Optimale Betreuung und Beratung unserer Kunden hinsicht-

lich Schalungsprojekten 
⇒ Als internationaler Konzern suchen wir sprachgewandte, rei-

sefreudige und gegenüber anderen Kulturen aufgeschlosse-
ne Techniker/innen 

Produktionsvorbereiter/in / -techniker/in 
Doka Metallbau / Doka Holzverarbeitung 

⇒ Projektierung und Abwicklung von Investitionen und Großre-
paraturen 

⇒ Planung des Arbeitsablaufes und Betriebsmitteln 
⇒ Umsetzung und Optimierungen von Technologien und Pro-

duktionsverfahren in der Holz-, Metall- oder Kunststoff-
verarbeitung, sowie im Werkzeugbau und Instandhaltung  

QS-Techniker/in 
Qualitätssicherung für Metallprodukte u. -verarbeitung 
⇒ Prüfplanung für Wareneingangs- und Fertigungsprüfung 
⇒ Lieferantenqualifizierung und -auditierung 
⇒ Bearbeitung von lieferanten- und kundenbezogenen Reklama-

tionen 
⇒ Statistische Auswertungen 
⇒ Durchführung von Spezialanalysen etc.  

Entwicklungstechniker/in 
⇒ Selbständige Bearbeitung von Entwicklungsaufgaben 
⇒ Erstellung von technischen Wettbewerbsvergleichen 
⇒ Markt- und Produktbeobachtung 
⇒ Überwachung von Versuchen 
⇒ Durchführung von Produktänderungen  

Mitarbeiter/in  
Forschung-Nanotechnologie 

⇒ Produkt- und Technologierecherchen im Bereich Nanotech-
nologie 

⇒ Technologietransfer zur Umsetzung des Standes der Wissen-
schaften in Produkte der Schalungstechnik 

⇒ Potentialanalysen neuer Technologien und Innovationsideen. 

CAD - Anwendungsprogrammierer/in 
⇒ Selbstständige Bearbeitung von CAD-Softwareprojekten 
⇒ Pflichtenheft, Programmierung, Testen, Dokumentation, 

Erstellen von Fremdsprachenversionen sowie Wartung neuer 
und bestehender CAD-Anwendungen 

⇒ Der Schwerpunkt liegt bei technischer Software im CAD-
Umfeld (AutoCAD) bzw. Software der Anwendungstechnik der 
Doka  

Facharbeiter/in Metall 
⇒ Sie arbeiten in verschiedenen Teams mit und sind für die Me-

tallbearbeitung an verschiedenen Produktionsmaschinen 
(drehen, fräsen, bohren, zerspanen) zuständig 

⇒ Bedienung von konventionellen und CNC-
Bearbeitungsmaschinen  

Werkzeugmacher (w/m) 
⇒ Service bzw. Montage von Betriebsmittel, wie z.B.: Hand- und 

Roboterschweißvorrichtungen, Stanzwerkzeuge, .... 
⇒ Bedienung von konventionellen Werkzeugmaschinen  

Handschweißer/in 
⇒ Handschweißen verschiedener Bauteile mit MAG Schweiß-

verfahren — Voraussetzung erlernter Metallberuf 
⇒ Selbständiges Planlesen 

Mitarbeiter/in für die Bedienung von Schweißrobotern 
⇒ Bedienung von Schweißrobotern und Schweißautomaten 
⇒ Artverwandter Metallberuf 
⇒ Grundkenntnisse von MAG-Schweißen  

Betriebselektriker (w/m)  
Betriebsschlosser (w/m) 

⇒ Anlagenbetreuung, Wartung und Instandhaltung der 
Produktionsmaschinen  

⇒ Störungsfehlersuche bzw. –behebung 
⇒ Schaltkastenbau für Betriebselektriker 

Projektleiter/in 
⇒ Führung des Projektteams 
⇒ Eigenständige Abwicklung internationaler Projekte 
⇒ Projektplanung, Projektlogistik, Baustellenmanagement und 

Vorortbeschaffung  

Generalunternehmer/in 
Projektabwicklung Bau 

⇒ Koordination von Ausschreibung, Auswahl, Vergabe und Ver-
tragsgestaltung für die GU-Aktivitäten im Innenausbau 

⇒ Erstellung von Plausibilitätsanalysen und Aufwandsschätzun-
gen. 

⇒ Projekt- und Kostenkontrolle 

Maschinist (m/w) 
Umdasch Holzfertigung 

⇒ Unterstützung der Vorfertigung 
⇒ Sägen, Kantenleimen, CNC-Bearbeitung 

Mitarbeiter Stückliste (w/m) 
Umdasch Holzfertigung 

⇒ Tätigkeit  als Facharbeiter  
⇒ Unterstützung der Arbeitsvorbereitung bei der Erstellung von 

Konstruktionsstücklisten. 

Für Fragen stehen Ihnen Fr. Mag. Angelika Reynier 
zur Verfügung: 

Umdasch AG, Human Resources 
Reichsstraße 23, 3300 Amstetten 

Telefon: 07472/605/2061            personal@umdasch.com  

Projektbearbeiter/in 
Software- und Organisationsprojekte – Doka Metallbau 
⇒ Mitarbeit an unterschiedlichen Softwareprojekten (Neu- Er-

satz- und Erweiterungsinvestitionen) mit Übernahme der Ge-
samtverantwortung nach entsprechender Einarbeitung 

⇒ Als IT-Anwendungsspezialist unterstützen Sie laufend die 
Mitarbeiter durch Schulungsaktivitäten und koordinieren die 
Fehlerbehebungsaktivitäten zwischen Mitarbeiten, firmenin-
terner IT-Abteilung und externen Softwarelieferanten.  

⇒ Erstellung von Konzepten für Auswertungen aus den Daten-
beständen vorhandener Programme mit entsprechender Be-
gleitung der Umsetzung 

⇒ Laufende Weiterentwicklung interner Abläufe und Übernahme 
von Projektleitungen   
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AUS DEM VERANSTALTUNGSKALENDER 2007 
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung 

03.02.2007 Kameradschaftsbund-Ball ÖKB St. Georgen/Y. Gasthaus Ortner 
11.02.2007 IVV Busfahrt Union Wanderverein St. Georgen/Y. Wandertag in Lasberg 
13.02.2007 Kinderkonzert mit Bluatschink Projektgruppe Jazz im Hof Pfarrsaal 
17.02.2007 Dorfg'schnas Dorfgemeinschaft Hart Aktiv Gasthaus Ybbstalhof 
17.02.2007 
18.02.2007 5. St. Georgner Tischtennisturier TTU St. Georgen/Y. SCU Klubhaus 

17.02.2007 
18.02.2007 Diavortrag - Arabien Untersmayr Frank u. Maria Pfarrsaal 

18.02.2007 Kinderfasching Dorfgemeinschaft Hart Aktiv Gasthaus Ybbstalhof 
20.02.2007 Faschingskehraus Seniorenbund St. Georgen/Y. Gasthaus Ortner 
20.02.2007 Katastrophenschutzmeeting SIZ St. Georgen/Y. Gemeindeamt 
24.02.2007 
25.02.2007 18. IVV-Fit-Wandertag Union Wanderverein St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 

02.03.2007 Preisschnapsen SCU RAIKA St. Georgen/Y. SCU Klubhaus 
10.03.2007 Theater ÖKB St. Georgen/Y. Pfarrsaal 
11.03.2007 Fahrt zum Musical Grease ÖAAB St. Georgen/Y. Wr. Stadthalle 
17.03.2007 Preisschnapsen des KoBV St. Georgen KoBV St. Georgen/Y. Gasthaus Brandstetter 
24.03.2007 Preisschnapsen des Feitlclub Feitlclub Krahof / St. Georgen/Y. Gasthaus Brandstetter 
30.03.2007 
31.03.2007 Kabaret "Kammerhofer auf Kur" Wirtschaftsbund St. Georgen/Y. Pfarrsaal 

13.04.2007 Jahreshauptversammlung Dorferneuerungsverein Gasthaus Teufel 
15.04.2007 Jahreshauptversammlung ÖKB St. Georgen/Y. Gasthaus Teufel 
21.04.2007 Festmesse d. Hochzeitsjubiläen Marktgemeinde St. Georgen/Y. Pfarrkirche 
22.04.2007 Georgi-Kirtag Marktgemeinde St. Georgen/Y. Am Kirchenberg 
22.04.2007 7. Georgi-Ritt Reit- & Fahrverein St. Georgen/Y. Marktplatz 
29.04.2007 Florianifeier der Feuerwehren FF St. Georgen/Y. u. FF Krahof Pfarrkirche 
29.04.2007 IVV Busfahrt Union Wanderverein St. Georgen/Y. Wandertag in Weng 
30.04.2007 Maibaumsetzen mit Dämmerschoppen ÖVP St. Georgen/Y. Marktplatz 
01.05.2007 Maibaumaufstellen JVP Krahof Gasthaus Brandstetter 
01.05.2007 Maibaumsetzen in Hart SPÖ St. Georgen/Y. Ortsplatz, Hart 
05.05.2007 TENNIS Aktionstag UTC St. Georgen /Y. Tennisplatz 
06.05.2007 Erstkommunion Pfarre St. Georgen/Y. Pfarrkirche 
10.05.2007 Mutter- & Vatertagsfahrt Seniorenbund St. Georgen/Y. Abfahrt beim Marktplatz 
13.05.2007 Fatimafeier Pfarre St. Georgen/Y. Gumpenberg 
15.05.2007 Freiheitsfeuer JVP Krahof Steinberg, Krahof 
17.05.2007 Maiandacht BB Krahof u. TMK St.Georgen/Y. Oisitzkapelle, Krahof 
19.05.2007 10 Jahre Gesunde Gemeinde Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Pfarrsaal 
20.05.2007 4. Gesundheitstag Arbeitskreis Gesunde Gemeinde FF Sicherheitszentrum 
20.05.2007 Blutspendeaktion FF St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 
20.05.2007 Zivilschutz-Ausstellung SIZ St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 
27.05.2007 Gartenfest FF- Krahof Haus Haydn, Krahof 
28.05.2007 Naschmarkt Seniorenbund St. Georgen/Y. Am Kirchenberg 
03.06.2007 Firmung Pfarre St. Georgen/Y. Pfarrkirche 
09.06.2007 Blasmuik im Grünen Trachtenkapelle St. Georgen/Y. Marktplatz 
10.06.2007 Tag der Blasmusik Trachtenkapelle St. Georgen/Y. Marktplatz 
13.06.2007 Fatimafeier Pfarre St. Georgen/Y. Gumpenberg 
16.06.2007 3. Beachvolleyballturnier der Vereine FUN Sport St. Georgen/Y. Freizeitanlage 
18.06.2007 

bis 
22.06.2007 

Tenniskurs für Kinder UTC St. Georgen /Y. Tennisplatz 
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22.06.2007 Sonnwendfeuer in Krahof ÖAAB Krahof Haus Aigner, Krahof 
23.06.2007 Sonnwendfeuer Dorfgemeinschaft Hart Aktiv Spielplatz, Hart 
26.06.2007 Schülerolympiade Volksschule St. Georgen/Y. Volksschule 
27.06.2007 Tag des Liedes Volksschule St. Georgen/Y. Marktplatz 
28.06.2007 Musical Mausical II Volksschule St. Georgen/Y. Pfarrsaal 
30.06.2007 Petersfeuer Dorferneuerungsverein Sündhofer Bankerl 
30.06.2007 
01.07.2007 Fußwallfahrt nach Mariazell Pfarre St. Georgen/Y. Pfarrkirche 

02.07.2007 
bis 

06.07.2007 
5-Tages-Fahrt Seniorenbund St. Georgen/Y. Abfahrt beim Marktplatz 

11.07.2007 Mit schwung in die Ferien Trachtenkapelle St. Georgen/Y. Musikheim 
13.07.2007 Fatimafeier Pfarre St. Georgen/Y. Gumpenberg 
13.07.2007 Jugendlager FF St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 
14.07.2007 Wanderausflug Union Wanderverein St. Georgen/Y.   
22.07.2007 Kinderolympiade Dorfgemeinschaft Hart Aktiv Spielplatz, Hart 
28.07.2007 Sportfest SCU RAIKA St. Georgen/Y. SCU-Arena 
03.08.2007 Spielenachmittag ÖAAB St. Georgen/Y. u. Fun Sport Freizeitanlage 
11.08.2007 After Sun Party JVP Krahof Wadsak Halle 
12.08.2007 Nussbaumbankerlfest FF- Krahof Feuerwehrhaus Krahof 
13.08.2007 Fatimafeier Pfarre St. Georgen/Y. Gumpenberg 
15.08.2007 Beachvolleyball Hobbyturnier FUN Sport St. Georgen/Y. Freizeitanlage 
15.08.2007 Tag der Alten und Kranken Pfarre St. Georgen/Y. Pfarrkirche 
15.08.2007 Spiel & Spaß mit dem Partner Pferd Reit- & Fahrverein St. Georgen/Y. Pferdehof St. Georg 
22.08.2007 Kinderwanderung Union Wanderverein St. Georgen/Y. Union Clubhaus 
25.08.2007 Air "Misch'n" 07 Union Sportfliegergruppe Ybbs Flugplatz 
25.08.2007 Sommerfest SPÖ St. Georgen / Y. Haus Haidn, Hart 
26.08.2007 Bartholomäus-Kirtag Marktgemeinde St. Georgen/Y. Am Kirchenberg 
26.08.2007 Wallfahrt ÖKB St. Georgen/Y. Basilika Maria Taferl 
26.08.2007 Zivilschutz-Ausstellung SIZ St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 
26.08.2007 Blutspende-Aktion FF St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 
31.08.2007 

bis 
02.09.2007 

Sommernachtsparty FF St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 

01.09.2007 Gemeindeseniorentag Marktgemeinde St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 
08.09.2007 Hand in Hand - Ausflug Arbeitskreis Hand in Hand Abfahrt beim Marktplatz 
11.09.2007 
12.09.2007 2-Tages-Fahrt Seniorenbund St. Georgen/Y. Abfahrt beim Marktplatz 

13.09.2007 Fatimafeier Pfarre St. Georgen/Y. Gumpenberg 
22.09.2007 Sturm- und Weinfest SCU RAIKA St. Georgen/Y. Haus Hahn, Triesenegg 
23.09.2007 Erntedankfest Pfarre St. Georgen/Y. Pfarrkirche 
06.10.2007 Zivilschutz - Probealarm (Bundesweit) Zivilschutzverband FF Sicherheitszentrum 
07.10.2007 Rosenkranzfest Pfarre St. Georgen/Y. Pfarrkirche 
12.10.2007 Spielwaren-Basar Arbeitskreis Kunterbunt Pfarrsaal 
13.10.2007 Fatimafeier Pfarre St. Georgen/Y. Gumpenberg 
13.10.2007 Weinheuriger ÖAAB St. Georgen/Y.   
14.10.2007 Wallfahrt nach Amstetten Pfarre St. Georgen/Y. Pfarrkirche 
20.10.2007 8. Oktoberfest Trachtenkapelle St. Georgen/Y. FF Sicherheitszentrum 
26.10.2007 FIT-Wandertag Union Wanderverein St. Georgen/Y. Union Clubhaus 
10.11.2007 Leopoldifeier Seniorenbund St. Georgen/Y. Gasthaus Ortner 
10.11.2007 Arbeiterball SPÖ St. Georgen / Y. Gasthaus Ybbstalhof 
15.11.2007 Heimatabend Dorferneuerungsverein & Marktgemeinde Pfarrsaal 
02.12.2007 Christkindlmarkt Dorferneuerungsverein, PG Christkindlmarkt Am Kirchenberg 
05.12.2007 
06.12.2007 Nikolausaktion JVP Krahof Gemeindegebiet 

09.12.2007 Weihnachtsfeier Union Wanderverein St. Georgen/Y.   
15.12.2007 Weihnachtsfeier - Jahresausklang Seniorenbund St. Georgen/Y. Gasthaus Ortner 
16.12.2007 Weihnachtsfeier ÖKB St. Georgen/Y. Gasthaus Teufel 
16.12.2007 Punsch- und Teestand ÖVP St. Georgen/Y. Marktplatz 
16.12.2007 Weihnachtliche Einstimmung Dorferneuerungsverein St. Georgen/Y. Pfarrkirche 
31.12.2007 Silvester beim SCU SCU RAIKA St. Georgen/Y. SCU Klubhaus 

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung 


